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Jahresbericht über den Geschäftszeitraum April 2004 bis April 2005 
 

Liebe Mitglieder, 
 
auch im vergangenen Jahr haben wir im Vorstand erfolgreich und harmonisch zusammen gearbeitet. 
Um den Verein in der Öffentlichkeit zu präsentieren, waren wieder viele Freizeitstunden notwendig, 
die von den Vorstandsmitgliedern, Trainern, Betreuern und Eltern gerne geopfert wurden. Aus den 
Berichten der Abteilungen sind nähere Einzelheiten zu erfahren, die Ihnen in schriftlicher Form vor-
liegen. 
 
Der Vorstand traf sich regelmäßig zu seinen Sitzungen. 
 
Nachstehend in Kurzform unsere weiteren Aktivitäten: 
 
Gesellschaftliche Aktivitäten: 
 
Dallesfest, traditionsgemäß am letzten Sonntag im Juni, gemeinsam mit anderen Vereinen aus dem 
Vereinsring Oberhöchstadt. 
 
Oktoberfest im Vereinsheim; dies war wieder ein voller Erfolg. Trotz teilweiser Sanierung des Ver-
einsheimes wurde kräftig gefeiert. Auch unser Bürgermeister Wilhelm Kreß weilte unter den Gästen 
und erwähnte: „Für uns ist jeder Verein, der eine so vorbildliche Jugendarbeit betreibt, wie ein Ju-
gendzentrum“. 
 
Die Oberhöchstädter Oldie-Night war letztes Jahr wieder der Höhepunkt der Veranstaltungen. Der 
Saal platzte aus allen Nähten, das närrische Volk tanzte auf den Bänken und die Musikgruppe Geoff 
And The Magic Tones hatte alle Besucher Musik und stimmungsmäßig voll im Griff. Die letzten 
Besucher verließen gegen 4:30 Uhr den Saal und die Meinung war einstimmig: Spitze und weiter so! 
 
An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an alle Helfer und die Organisatoren Achim Obst (Dave) 
und Karl-Heinz Morneweg, die mit ihrem großen Einsatz diese Veranstaltung ermöglichten. Auch 
die gute Zusammenarbeit mit dem Mitglied und Pächter des Hauses Altkönig, Herrn Ewald Hoyer 
und seinem Team, sollte an dieser Stelle erwähnt werden. 
 
Weihnachtsfeiern - Jugend und Senioren feierten wieder getrennt. Bei der Seniorenfeier lobten der 
SGO-Vorsitzende Wolfgang Lang und der Spielausschuss-Vorsitzende Michael Klinger die hervor-
ragende Arbeit des Trainers der ersten Mannschaft. Helmut Leder, die Begeisterung, Kameradschaft, 
den Teamgeist und die tolle Trainingsbeteiligung aller Spieler. Leider liegt die Mannschaft aufgrund 
von Verletzungspech einzelner Spieler und vor allem aufgrund der Jugend - nur wenige Spieler sind 
älter als 23 - auf den hinteren Tabellenplätzen. Aber der Vorstand ist zuversichtlich den Klassener-
halt zu schaffen. 



Sportliche Veranstaltungen: 
 
Auf unsere Jugendturniere vom 2.07-4.07.2004 wird der Jugendleiter Michael Gübert in seinem Jah-
resbericht eingehen. An dieser Stelle herzlichen Dank für die hervorragende und zeitaufwendige 
Organisation der beiden Jugendleiter Michael Gübert und Matthias Weller, der aus zeitlichen Grün-
den leider die Tätigkeit als stv. Jugendleiter nicht mehr ausführen kann. 
 

Sonstiges: 
 
Der Verein hat sich regelmäßig bei den Fragen „Eintracht mit der Jugend“ beteiligt. 
Es liegt ein Schreiben der SGE vor, dass eine Jugendmannschaft demnächst mit der ersten Mann-
schaft auflaufen kann. 
 
An runden Geburtstagen wurden die Jubilare besucht. 
 
Auf Grund des guten Erfolges der Oldieveranstaltung hat der Vorstand beschlossen, Frau Linsenhoff 
mit Ihrer Unicef Aktion mit einem Betrag in Höhe von 250,- Euro zu unterstützen. Der Scheck wird 
anlässlich der Jugendturniere im Sommer, zu dem wir Sie alle herzlich einladen, überreicht. 
 
Auch bei der Vermittlung von Arbeitsplätzen und Praktikantenplätzen war unser Vorstandsmitglied 
Klaus Lenz aktiv tätig. 
 
Die Toilettenanlagen im Vereinsheim wurden fertig gestellt - an dieser Stelle nochmals herzlichen 
Dank an alle Helfer, der Stadt Kronberg und der Fa. Ricco Herdan für Ihre Unterstützung. 
 
Nach Ende der Spielrunde wird die Renovierung im Vereinsheim durchgeführt. 
 
Mitgliederstand per 29.04.2005 
 
Gesamtmitglieder: 443 Vorjahr: 439 
 
Aktive Mitglieder 256 davon 151 Aktive bis 18 Jahre und 101 Aktive ab 19 Jahre! 
 

Zum Abschluß bedankt sich der Vorstand bei allen Mitgliedern für die Treue, und bei allen Helfe-
rinnen, Helfern und Gönnern für die Unterstützung. 
 

Der Vorstand    Im April 2005 


